
kija Salzburg

kija on tour Flachgau – wir kommen euch entgegen!
(22. Februar – 07. Juli 2010)

Ergebnis-Präsentation
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22 Monate Tour, fünf Bezirke, 118 Gemeinden – mit dem Ziel, das Wissen 
über die Kinderrechte in die Regionen zu bringen und Hilfe bei Fragen und 
Nöten aller Art vor Ort anzubieten, hat sich die kija Salzburg 2008 mit ihrem 
Beratungsmobil auf den Weg gemacht. 

Der Flachgau mit seinen 35 Stationen stand als letzter intensiver Bezirk am 
Tourplan …
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Zahl der erreichten Kinder und Jugendlichen

In der kija Salzburg selbst 
sind während der Tour die 
Beratungszahlen aus dem 
Flachgau auf das fast 
Fünffache angestiegen. 

Waren es 2009 in fünf 
Monaten 172 Beratungen, 
so stieg die Zahl im 
Vergleichszeitraum 2010 
auf 834 Beratungen an.

Bei den einzelnen Kontakten sind Mehrfachnennungen möglich.
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Im Flachgau besuchte die kija Salzburg 35 Gemeinden, 104 Schulen mit 594 
Schulklassen und 11.606 SchülerInnen.

Kinderrechte-Workshops für VolksschülerInnen:

• Information über die Kinderrechte
• Was tun bei einer Verletzung 

dieser Rechte?

Info-Inputs für höhere Schulstufen:

• 25-minütige Info-Inputs mit der 
Vorstellung der kija Salzburg und
der Klärung rechtlicher oder 
auch anderer jugendrelevanter 
Fragen. 

Kinderrechte-Workshops & Info-Inputs
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Die „Traumfänger“ zeigten ihr Musical in Seekirchen, der größten 
Volksschule Österreichs. Den 412 Schülern und Schülerinnen war bald klar, 
wie wichtig der Einsatz für die Rechte der Kinder ist. 

Musical „Kinder haben Rechte – oder …“
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Das hässliche Entlein steht für „Anderssein“. Schon im Kindergartenalter werden 
Kinder, die anders sind als die anderen, ausgegrenzt. Die kija Salzburg zeigt mit 
Hilfe der sympathischen Ente den Kleinsten, dass Vielfalt wunderbar ist. 

In Obertrum und Bürmoos besuchten 427 Kinder das berührende Stück der 
Figurentheatergruppe „SOWIESO“.
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Das hässliche Entlein
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• Schulbesuche + praktische   Unter-
stützung beim Aufbau schulinterner 
Krisenschutzteams.

• Eintägige Fortbildung für 45 
PädagogInnen aus dem Flachgau zu 
Möglichkeiten der Intervention und 
Prävention.

• Vortrag zu „Cybermobbing“ an der 
Pädagogischen Hochschule Salzburg 
mit rund 150 TeilnehmerInnen.

Gewaltpräventionswoche

Bild (Alain Bachelair / flickr): Die neuen Medien 
beinhalten Möglichkeiten, aber auch Gefahren.

Im März war Gewaltpräventionsexperte Frank Robertz mit einem 
vielfältigen Programm zu Gast in Salzburg:
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Bilderwettbewerb „Recht so!“

244 Kinder und Jugendliche
beteiligten sich im Flachgau am 
Bilderwettbewerb „Recht so!“
und setzten sich auf kreative 
und persönliche Weise mit den 
Kinderrechten auseinander. 

Eingereicht wurden die 
Kunstwerke in der Kategorie 
„Bild“ und in der Kategorie 
„Fotografie“.

Die Jury - zusammengesetzt aus 
Erwachsenen und Kindern & 
Jugendlichen – entschied über 
die glücklichen GewinnerInnen. 

Bild: shinnfean
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596 Kinder und Jugendliche nahmen an der Befragung
der kija Salzburg rund um die Kinderrechte teil. 

Verteilung der Fragebogenrückmeldungen nach Alter

17,27 %

73,68 %

9,05 %

0 - 10 J. 11 - 14 J. 15 - 19 J.

. 

Was sagen die Kinder?

49,25 % der Fragebögen wurden von Jungen, 50,75 % 
von Mädchen beantwortet. 
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6,7 % 59,6 %

2,9 %

Sonstiges: 9,7 %
Schutz vor Gewalt

Recht auf Familie

Recht auf Freizeit

Schutz vor Diskriminierung

Recht auf Privates

Mitsprache

Freie Meinung

Sonstiges

Welches Kinderrecht ist für dich das wichtigste?
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4,21 %

24,77 %

10,28 %

7,48 %

5,61 %

5,61 %

5,14 %

5,14 %

9,35 % Sonstiges
Gewalt
Problemlösung
Sexualität
Kinderrechte
Kindeswohl
Mobbing
Familie
Alkohol
Schule
Gerechtigkeit
Schwangerschaft
JUZ
Sicherhei
Obdachlosigkeit

Worum soll sich die kija Salzburg kümmern?
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Gewalt & 

Mobbing: 15,7 %

Behörden: 6,4 %

Geld: 7,3 %

Liebe & Freunde: 

8,4 %

Schule: 10,5 %

Polizei: 13 %

Familie: 15,4 %

Depression & 

Angst: 18,6 %

Arbeit: 4,8 %

Bei welchen Problemen bräuchtest du Beratung?
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32,8 %

30 %

21,8 %

9,5 %

5,5 %

0,5 %

Eltern

FreundInnen

Beratungsstelle

Verwandte

LehrerInnen

Sonst ige

Gibt es in deinem Bezirk eine Anlaufstelle, an die du dich wenden kannst?

JA: 65,4 % NEIN: 34,6 %

Wo suchst und findest du Hilfe?
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JA: 76 % NEIN: 24 %

Bist du schon mal mit Gewalt konfrontiert gewesen?

• Als Opfer 26,1 %

• Als Zeuge/in 35,8 %

• Als TäterIn 11,9 %

• GESAMT                   73,8 %

• Noch nie                   26,2 %

Müssen Kinder und Jugendliche besser geschützt werden?

Kinderrechte werden verletzt
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Hast du die Möglichkeit, in deiner Schule / deinem Ort 

bei wichtigen Entscheidungen mitzureden?

JA: 45,3 % NEIN: 54,7 %

Ist deine Meinung in der Familie gefragt?

JA: 80,1 % NEIN: 19,9 %

Respektieren Erwachsene die Kinderrechte?

JA: 44,2 % NEIN: 55,8 %

Partizipation ist ein Kinderrecht
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Perspektiven im Flachgau?

Bild: Florian Pernetstätter und Christian Haller
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Kooperationen nützen

DANKE! an unsere KooperationspartnerInnen, u. a. :  

Mit einer Hand lässt sich kein Knoten knüpfen.

(Mongolisches Sprichwort) 


